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Seilbahnunglück Stresa-Mottarone  

 

Seilbahn Stresa-Mottarone: 

Auflistung aller Kontrollen und Wartungsarbeiten, welche Leitner in 

den vergangenen Monaten durchgeführt hat 

 

Leitner steht den Ermittlungsbehörden zur Aufklärung dieser Tragödie zur Verfügung 

 

Sterzing, 24. Mai 2021 – In Zusammenhang mit dem tragischen Seilbahnunglück, welches sich 

gestern an der Seilbahn Stresa-Mottarone ereignet hat, gibt Leitner auf Basis der 

unternehmensinternen Unterlagen sowie der internen Prüfungen die Liste der in den letzten 

Monaten durchgeführten Kontrollen und Wartungen bekannt. Diese entsprechen den 

Anforderungen der geltenden Gesetzgebung und basieren auf dem mit der Betreibergesellschaft 

„Ferrovie del Mottarone“ abgeschlossenen Wartungsvertrag: 

 

• 3. Mai 2021: Wartung und Kontrolle der hydraulischen Bremsanlagen der Fahrzeuge 

• 29. März bis 1. April 2021: Zerstörungsfreie Prüfungen an allen mechanischen 

Sicherheitskomponenten der Anlage. Diese waren für die im August 2021 fällige 

Fünfjahresrevision vorgesehen und wurden vorgezogen.  

• 18. März 2021: Funktionsprüfung des gesamten Antriebssystems 

• 4. und 5. März 2021: Schmierung und Kontrolle der Laufrollen und der Seilscheiben in 

den Stationen.  

• 1. Dezember 2020: Test mit einer Simulation des Zugseilrisses und anschließendem 

Einfallen der Tragseilbremse - durchgeführt an beiden Kabinen. 

• 5. November 2020: Regelmäßige magnetinduktive Kontrolle der Zugseile (und aller Seile 

der Anlage) gemäß der Verordnung Nr. 144 vom 18.05.2016 des Verkehrsministeriums 

(Regelmäßigkeit einmal pro Jahr vorgeschrieben) mit positivem Ergebnis. 

 

Die täglichen und wöchentlichen Kontrollen, welche die Betriebsvorschriften sowie die 

Bedienungs- und Wartungsanleitung vorsehen, liegen in der Verantwortung des Betreibers.  

 

Das Unternehmen Leitner ist zutiefst erschüttert und drückt den Angehörigen der Opfer sein 

aufrichtiges Mitgefühl aus. Gemeinsam mit den eigenen Technikern steht man zur vollsten 

Verfügung, um die Ursachen für diese schreckliche Tragödie zu ermitteln.  

 

 

 


